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Beispielseite

DOI Entrez Programming Utilities

DOI ◦ Fachterminus • Der Digital Object Identifier (DOI) ist ein eindeu-
tiger und persistenter Identifikator, der in der Regel für elektronische Publi-
kationen verwendet wird. Er besteht üblicherweise aus einem Präfix der
Form 10.xxxx, das für die Zeitschrift spezifisch ist, einem Schrägstrich
und einem beliebigen Suffix. DOIs können über die Website der Internatio-
nal DOI Foundation oder https://hdl.handle.net aufgelöst werden.

Beispiel: Der doi:10.1000/182 kann mit den URLs https://doi.org/
10.1000/182 oder https://hdl.handle.net/10.1000/182 aufgelöst
werden und führt so zur Publikation, hier dem DOI Handbook.

E

Ein- und Ausschlusskriterien ◦ Fachterminus • Vor dem Durchführen
eines Forschungsprojekts oder Reviews werden Auswahlkriterien festge-
legt, nach denen die von der Systematischen Literaturrecherche gefundenen
Publikationen zur Beantwortung der Forschungsfrage ein- oder ausge-
schlossen werden sollen. Damit eine Studie eingeschlossen wird, muss sie
allen Einschlusskriterien gerecht werden und darf keine Ausschlusskrite-
rien erfüllen. [9,30]

Embase ◦ Datenbank •Embase (kurz für Excerpta Medica Database) ist
eine kostenpflichtige biomedizinisch und pharmakologisch ausgerichtete
Datenbank des Elsevier-Verlags. Sie ist über https://www.embase.com
oder Ovid zugänglich.

Emtree ◦ Thesaurus • Emtree ist der Name des Kontrollierten Vokabulars
für die Beschlagwortung in Embase.

Entrez ◦ Datenbank • Entrez ist das Datenbanksystem des National
Center for Biotechnology Information (NCBI) der NLM, welches 39 Da-
tenbanken umfasst, darunter PubMed, MeSH, das NCBI-Bookshelf und
PubMed Central. Auf Entrez kann entweder über die Website des NCBI
(https://www.ncbi.nlm.nih.gov/search/) oder mithilfe der E-utilities
zugegriffen werden. [31]

Entrez Programming Utilities ◦ Hilfsmittel • Die Entrez Programming
Utilities (E-utilities) sind eine Sammlung von neun Programmen, mit deren
Hilfe die API des Entrez System des NCBI in Form von URLs abgefragt
werden kann. Die Ausgabe von Ergebnissen erfolgt in der Regel im XML-
Format. [32,33] Die URLs zur Abfrage von Entrez mit den E-utilities werden
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Evidenz entry term

dabei aus der Basis-URL

https://eutils.ncbi.nlm.nih.gov/entrez/eutils/

gebildet, an die das jeweilige Tool mit Suchparametern, z. B.

esearch.fcgi?db=pubmed&term=BMJ[journal]+AND
+hernia+AND+2010[pdat]

angehängt wird. [33,34]

Die E-utilities können auch mithilfe des Softwarepakets Entrez Di-
rect (EDirect) über die Kommandozeile einer Unix-Shell oder eines Mac-
Terminals verwendet werden. [35] Der Vorteil dieser Variante ist die Mög-
lichkeit, weitere Befehle und Skripte in der jeweiligen Shell auf die Ergeb-
nisse der EDirect-Abfrage anzuwenden, wie z. B. grep, sort, uniq oder
wc, um schnell grosse Mengen an Daten effizient und systematisch zu
verarbeiten. Beispiel: Der Befehl

elink -db pubmed-id 25554246,29463298-related-cmd
neighbor | xtract -pattern LinkSetDb -element Id

gibt alle PMIDs der Publikationen aus, die PubMed als «Similar Articles» für
PMID 25554246 und PMID 29463298 findet. Die Suche nach ähnlichen Ar-
tikeln kann über https://pubmed.gov nur einzeln gestellt werden, wäh-
rend über die API mehrere PMIDs auf einmal abgefragt werden können.

entry term ◦ Fachterminus • Entry Terms oder auch synonyms sind
synonyme Begriffe, die als Suchbegriff auf ein bestimmtes Schlagwort, den
so genannten preferred term, gemappt werden.

Evidenz ◦ Fachterminus • Evidenz in der Medizin bezeichnet den empi-
rischen Nachweis, welcher die Wirksamkeit einer Intervention (z. B. eines
Medikaments oder einer Therapie) belegt. Anders als das im Deutschen
verwendete evident im Sinne von offensichtlich entspricht die Bedeutung
von Evidenz in der Medizin dem von evidence im Englischen, d. h. Beleg,
Hinweis, Nachweis.

Die Qualität der Evidenz einer Forschungsarbeit hängt von deren Typ
ab. Randomisiert kontrollierte Studien gelten weithin als triftigste Nach-
weismöglichkeit für Vor- und Nachteile einer Intervention. [9,36] Dadurch
ergibt sich eine Art von Hierarchie, die häufig als so genannte Evidenzpy-
ramide abgebildet wird (siehe Abb. 5). [37–39]
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Abbildung 1: Evidenzpyramide
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Tabellenbeispiele

Tabelle 1: Trunkierungen in Ovid

Suchanfrage Abgedeckte Schreibweisen

wom#n woman, women, womon, womyn

colo?r color, colour

cavit$3 cavity, cavities, cavitand, aber nicht cavitations

discolo$ discolored, discolouring, discolorations, . . .

Tabelle 2: Kommutativ-, Assoziativ- und Distributivgesetz in der Booleschen Algebra
(a OR b) = (b OR a) (kommutativ)
(a AND b) = (b AND a)

(a OR b) OR c = a OR (b OR c) (assoziativ)
(a AND b) AND c = a AND (b AND c)

a AND (b OR c) = (a AND b) OR (a AND c) (distributiv)
a OR (b AND c) = (a OR b) AND (a OR c)
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Abbildung 3: Auszug aus dem Literaturverzeichnis
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